
informiert beten – betend handeln

Am ersten Freitag im März versammeln
sich jedes Jahr Frauen verschiedener
Konfessionen in über 170 Ländern, um
gemeinsam zu beten und Gottesdienst zu
feiern. Die Liturgie verfassen jeweils
Frauen eines bestimmten Landes für die
ganze Welt. Dabei geht es nicht nur da-
rum, dass Schrifttexte, Gebete und Lie-
der für den Gottesdienst zusammenge-
stellt werden. Genau so wichtig ist der
informative Teil: Wie geht es den Frauen
in diesem Land? Von welchen Freuden
möchten sie erzählen? Welche Sorgen be-
lasten ihr Leben? 

Davon soll in den Gottesdiensten welt-
weit erzählt werden. Die Gottesdienstbe-
suchenden nehmen so Anteil am Leben
ihrer Schwestern im fernen Land. Vieles
ist vermutlich fremd für sie, anderes
können sie aber nachvollziehen, manche
Sorgen kennen sie vielleicht sogar selber.
Im gemeinsamen Lesen der Heiligen
Schrift, im Austauschen der Gedanken,
im Beten und Singen kann das Bewusst-
sein wachsen, dass alle, egal auf welchem
Erdteil sie leben und welcher Konfession
sie angehören, verwurzelt sind in der
einen göttlichen Kraft.

Aus diesem Bewusstsein, weltweit unter-
einander und mit Gott verbunden zu
sein, kann dann die gegenseitige Verant-
wortung wahrgenommen werden. Frau-
en setzen sich für Frauen ein. Zeichen
dafür ist die Kollekte, welche Frauenpro-
jekte auf der ganzen Welt unterstützt.

Informiert beten – betend handeln.
Dürfte dieser Gedanke nicht auch wäh-
rend den übrigen Tagen des Jahres Leit-
bild sein für unser Feiern und Beten?

Annemarie Marty

Editorial
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Seelsorgeeinheit Obersee
Schmerikon Uznach Ernetschwil Gommiswald Rieden

Schon seit Jahren begehen jeweils am ersten Freitag im März Frauen aller christlichen Konfes-
sionen den weltweiten Weltgebetstag. Es bereiten Frauen aus einem bestimmten Land einen
Gottesdienst vor, wo sie auch die Anliegen ihres Landes zum Ausdruck bringen. Aus diesen
Unterlagen gestalten Frauen aus unseren Pfarreien spezielle Gottesdienste und nehmen die Kol-
lekte für die Frauen jenes Landes auf.
Diesmal wird damit die vielfältige Ausbildung der Frauen in Guyana gefördert.

Das Motto der gemeinsamen Feiern heisst:

«Gottes Weisheit schenkt neues Verständnis»
In unserer Seelsorgeeinheit wird in zwei Pfarreien zu einem solchen ökumenischen Weltgebets-
tag-Gottesdienst eingeladen:

Am Freitag, 7. März um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Ernetschwil, gestaltet von einer Gruppe
Frauen aus Rieden, Gommiswald und Ernetschwil.

Am Freitag, 7. März um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Schmerikon, gestaltet von Frauen aus
Schmerikon.

Zu beiden Angeboten sind Frauen und Männer aus allen Pfarreien herzlich eingeladen.

Weltgebetstag – aus Guyana

Lächelnd begrüssen uns junge Frauen aus Guyana, das Land, das 2008 im Mittelpunkt des Welt-
gebetstages steht. Im Licht der selbstgebauten Solarlampen verbinden sie traditionelle Weisheit
mit neuem, lebensförderlichem Wissen. Das drückt auch die Grafik des guyanischen Künstlers
Winslow Craig aus, die im Hintergrund zu sehen ist: Die Federkrone ist der traditionelle Kopf-
schmuck derer, die eine Gemeinschaft weise leiten. Die tanzenden Menschen und die Strahlen
symbolisieren das Versammlungshaus, in dem Menschen ihre Gemeinschaft feiern – im Na-
men Jesu Christi.
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19.00 Uznach Stadtkirche:
Besinnung in der Fastenzeit

Fr 7. März – Herz-Jesu-Freitag

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
07.15 Schmerikon: Schülergottesdienst 

3. Klassen
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier 
19.00 Ernetschwil: Ökumenischer

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
(siehe S. 1/6)

19.30 Schmerikon: Ökumenischer
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
(siehe S. 1/4)

Sa 8. März 
13.30 Uznach Stadtkirche: Versöhnungs-

feier Mittelstufe (siehe S. 5)
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Wortgottesfeier mit Kommunion
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Versöhnungsfeier
18.30 Uznach Kreuzkirche: Eucharistie-

feier in deutscher und italienischer
Sprache

18.30 Rieden: Wortgottesfeier mit 
Kommunion

So 9. März – 5. Fastensonntag
Opfer für unser Fastenopferprojekt
Einzug Fastenopfer
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier, Krankensalbung
09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-

feier, Krankensalbung, Jahres-
gedächtnis für Johanna Bernet-
Schumacher, Gedächtnis für Martha 
Bartholdi, Pfr. Richard Koller

09.00 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Gedächtnis für Berta
und Anton Good-Büsser 

10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier, Kran-
kensalbung (Singkreis), Gedächtnis
für Emil Schmucki-Helbling, Josef
und Rosa Schwyter-Hüppi und Al-
bin, Pfr. Richard Koller, Anna Kuster-
Föllmi, Victor Meli-Blöchlinger und
Maria Meli, Pfr. Fridolin Meli, Emma
Landolt, Maria und Severin Keller-
Wespe, Irmgard Müller-Baur

10.30 Gommiswald: Wortgottesfeier mit
Kommunion

11.30 Gommiswald: Tauffeier von Jan
Bachmann

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

19.30 Ernetschwil: Versöhnungsfeier

Mo 10. März

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 11. März

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.00 Gommiswald: Versöhnungsfeier

Mi 12. März

08.45 Gommiswald: El-Ki-Fiir

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier
19.00 Rieden: Versöhnungsfeier

Do 13. März

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier
19.00 Uznach Stadtkirche:

Besinnung in der Fastenzeit

Fr 14. März 

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
07.10 Schmerikon: Schülergottesdienst 

Mittelstufe
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier 

Regionale 
Gottesdienste
Pflegezentrum Linthgebiet
Dienstag, 10.00 Uhr; 1. Freitag, Herz-Jesu-
Messe; 2. und 4. Freitag, evangelischer Gottes-
dienst, Andachtsraum.

Spital Linth
Sonntag und Feiertage, 9.45 Uhr, Herz-Jesu-
Freitag, 19.45 Uhr, Eucharistiefeier, Spitalka-
pelle.

St.Otmarsberg Uznach
Werktage
06.45 Uhr, Eucharistiefeier 
Sonn- und Feiertage
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.30 Uhr, Eucharistiefeier 

Kloster Berg Sion
Sonntag, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Werktage, 6.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19.00 Uhr, Eucharistiefeier 
Freitag den ganzen Tag stille Anbetung

Rosenkranzgebete
Schmerikon
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche. Montag, Mitt-
woch und Freitag, 16.45 Uhr, Altersheim
St.Josef.

Uznach
Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle. Dienstag,
17.00 Uhr, Kapelle St. Josef. Mittwoch, 9.30
Uhr, Marienkapelle; 16.45 Uhr, Altersheim
Städtli. Freitag, 17.00 Uhr, Kreuzkirche.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle.

Ernetschwil
Freitag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.

Gommiswald
Dienstag, 14.00 Uhr, Altersheim. Freitag, 17.00
Uhr, Pfarrkirche.

Rieden
Mittwoch, 17.00 Uhr, Andachtsraum Pfarrkir-
che.

Gottesdienste
Sa 1. März 

09.00 Ernetschwil Pfarreiheim: Versöh-
nungsfeier Erstkommunionkinder

16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:
Eucharistiefeier, Krankensalbung

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Eucharistiefeier, Krankensalbung

18.30 Ernetschwil: Eucharistiefeier,
Krankensalbung, Gedächtnis für
Martha Eberhard-Widmer

So 2. März – 4. Fastensonntag
Opfer für unsere Missionare und Missions-
schwestern
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Dreissigster für Franz Heitz,
Gedächtnis für Rosa Wenk-Senn,
Maria Vettiger-Blatter, Bertha und
Josef Rüegg-Oberholzer und Sohn
Karl, Sofie Kuster, Frieda und Josef
Helbling-Wickart; anschliessend
Chilekafi in der Kaplanei

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Krankensalbung (Flötengruppe),
Gedächtnis für Clara und Isidor 
Fritschi-Hüppi, Mathilde Fritschi,
Alfred Bernet-Ender, Johann Keigel,
Klara und Willi Kuster-Fritschi

10.15 Schmerikon: Ökumenische Sunn-
tigsfiir, Abschlussfest, Treffpunkt
Foyer

10.30 Uznach evang. Kirche: Ökume-
nischer Gottesdienst; anschliessend
Suppenzmittag im evang. Kirch-
gemeindehaus (siehe S. 4)

10.30 Rieden: Eucharistiefeier, Kranken-
salbung (Flötengruppe)

18.00 Gommiswald: Eucharistiefeier in
deutscher und italienischer Sprache

Mo 3. März

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 4. März

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Uznach Kreuzkirche: Lobpreis-

abend, eucharistischer Segen 
(siehe S. 3)

Mi 5. März

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier, mitgestaltet von der
Frauengemeinschaft

19.00 Rieden: Kreuzwegandacht

Do 6. März

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
18.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistische

Anbetung
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Rosenaktion 1. März

Schülerinnen und Schüler aus unserer Seel-
sorgeeinheit verkaufen am Samstag, 1. März
ab 9.00 Uhr Max Havelaar-Rosen zu einem
symbolischen Preis von 5 Franken. Die Mi-
gros sponsert schweizweit 150’000 Rosen.
Mit dem Erlös werden Menschen bei ihrem
Einsatz gegen Hunger unterstützt! 
Kaufen auch Sie eine Rose!

Verkaufsstellen
Schmerikon: Bäckerei Tschirky
Uznach: Städtli, Frohsinn-Center und Linth-
Park
Ernetschwil: Verkauf an den Haustüren
Gommiswald: Bäckerei Huber
Rieden: Dorflädeli 

Pro Senectute 
Zur Diaschau von Christian Walt am Diens-
tag, 4. März um 14.30 Uhr im BGZ Uznach
sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich
eingeladen.
Unkostenbeitrag: Fr. 10.– inklusive Kaffee
und Kuchen.

Lobpreisabend
Am Dienstag, 4. März um 19.30 Uhr in der
Kreuzkirche Uznach.
Die Bibelgruppen Immanuel laden ein zum
Lob Gottes. Mit Gebet und Liedern sind wir
vor dem Allerheiligsten und erhalten zum Ab-
schluss den eucharistischen Segen.

Femme global
Interkultureller Frauentreff für zugewander-
te und einheimische Frauen.
Am Montag, 10. März von 13.30 bis 15.30 Uhr
im BGZ Uznach zum Thema «Freizeit» mit
Brigitte Jäggi-Greber, Erwachsenenbildnerin.
Was Frauen tun, wenn sie nicht arbeiten. Wir
tauschen Vorschläge, Tipps und Informatio-
nen aus.

Zweiter Info-Abend für
Taizéfahrt 3. Oberstufe
Am Dienstag, 11. März um 19.00 Uhr sind
jene Schülerinnen und Schüler der 3. Ober-
stufe, welche sich für die Fahrt nach Taizé an-
gemeldet haben, zu einem weiteren Informa-
tionsabend ins BGZ eingeladen. Dabei erhal-
ten sie detaillierte Angaben für die Reise.

Für die Seelsorgeeinheit Obersee

Krankensalbung
Ist einer von euch krank?

So fragt Jakobus in seinem Brief und gibt dann den Ratschlag: «Dann rufe er die Ältesten zu sich;
sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben.» (Jak 5,14) Sal-
ben und Öle sind von alters her mit der Erfahrung von heil sein und Kraft empfangen verbun-
den. Königen wurde das Haupt gesalbt. In Taufe und Firmung erhalten wir Christen die könig-
liche Würde und die Legitimation zur Nachfolge Jesu.
Dies bestätigt das Sakrament der Krankensalbung. Die Salbung und die dazu gesprochenen Wor-
te machen deutlich, dass das Sakrament keine «letzte Ölung» ist. Die Krankensalbung stärkt in
der Situation des Krankseins und auch der seelischen Schwäche. Bei der Krankensalbung rich-
ten Christen ihre Hoffnung auf Gott, der ihnen durch Christus begegnen will. Die Wirkung des
Sakramentes, das mehrfach empfangen werden kann, ist, dass wir in unserer Hoffnung auf Gott
gestärkt werden. Im Gebet werden bei einem Kranken und Bedrückten Kräfte frei gesetzt, die
der leibhaftigen Genesung dienen.

In der Fastenzeit laden wir Sie ein, in folgenden Sonntagsgottesdiensten das Sakrament der Kran-
kensalbung zu empfangen.

Samstag, 1. März
16.30 Uhr, Altersheim Städtli Uznach
16.30 Uhr, Altersheim St. Josef Schmerikon
18.30 Uhr, Pfarrkirche Ernetschwil

Sonntag, 2. März
09.00 Uhr, Pfarrkirche Gommiswald
10.30 Uhr, Pfarrkirche Rieden

Sonntag, 9. März
07.45 Uhr, Kreuzkirche Uznach
09.00 Uhr, Stadtkirche Uznach
10.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon

Bitte nach Möglichkeit in der vordersten Bank Platz nehmen! 

Der gesundheitliche Zustand erlaubt es nicht allen, diese Gottesdienste zu besuchen. Falls Sie die
Krankensalbung und/oder die Kommunion zu Hause empfangen möchten oder gelegentlich
einen Seelsorgebesuch wünschen, rufen Sie uns an.
Wir SeelsorgerInnen oder unsere freiwilligen Mitarbeitenden besuchen Sie gerne.

Versöhnungsfeiern
Auf dem Weg nach Ostern – einmal anhalten – zurückschauen – sich neu orientieren – die Irr-
und Umwege erkennen – sich Versöhnung schenken lassen – das JA Gottes zu meinem So-Sein
– Lossprechung – Neu-Anfang.

Diese Gelegenheit für einen Marschhalt auf dem Weg möchten wir Ihnen anbieten mit unseren
Versöhnungsfeiern:

Samstag, 8. März, 13.30 Uhr, Stadtkirche Uznach für MittelstufenschülerInnen
Samstag, 8. März, 16.30 Uhr, Altersheim Städtli Uznach
Sonntag, 9. März, 19.30 Uhr, Pfarrkirche Ernetschwil
Dienstag, 11. März, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Gommiswald
Mittwoch, 12. März, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Rieden
Samstag, 15. März, 16.30 Uhr, Altersheim St. Josef Schmerikon
Sonntag, 16. März, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon
Sonntag, 16. März, 19.00 Uhr, Stadtkirche Uznach
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Kirchenopfer
Benediktiner Missionare 
in Kasachstan Fr. 449.55 
Justinuswerk Freiburg Fr. 120.65 
Diakonie Pfarrei Fr. 152.00

Gratulationen
Zum Geburtstag

8. 3. 1923 Marte Markaj-Merkuri,
Obergasse 12

10. 3. 1914 Helena Bühler-Kühne,
Breitestrasse 4

Zur Taufe
Fabian, von Dietmar und Manuela Kos-
Scherrer, Hanfteilstrasse 4

Abschlussfest Sunntigsfiir
Am Sonntag, 2. März herzliche Einladung
zum Abschlussfest der ökumenischen Sunn-
tigsfiir. Treffpunkt ist um 10.15 Uhr beim
Foyer.

HV Frauengemeinschaft/
Familientreff
Am Mittwoch, 5. März um 20.00 Uhr im Res-
taurant Seehof Schmerikon. Wir laden Sie
vorgängig zu einem kleinen Imbiss ein und
freuen uns, möglichst viele unserer Mitglieder
begrüssen zu dürfen.

Bitte zwei nicht als Geschenk verpackte
Gegenstände im Wert nicht unter Fr. 5.– für
die Tombola mitbringen.

Weltgebetstag
Wie jedes Jahr am ersten Freitag im März, fin-
det auch heuer wieder am 7. März, um 19.30
Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in der
Pfarrkirche statt.

Frauen aus Guyana haben die diesjährige Li-
turgie unter das Motto «Gottes Weisheit
schenkt neues Verständnis» gestellt. Das süd-
amerikanische Land mit karibischem Einfluss
wird von den verschiedensten Völkergruppen
bewohnt und zeigt uns, wie wichtig die Kom-
munikation der Menschen untereinander ist.

Darum laden wir Sie herzlich ein, diesen in-
formativen und stimmungsvollen Gottes-
dienst, umrahmt von Live-Musik, mit uns zu
feiern.

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihren
Besuch.

Krankensalbung
Am Sonntag, 9. März um 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, mitgestaltet vom Singkreis.

Anschliessend an den Gottesdienst wird das
Sakrament der Krankensalbung gespendet.

Palmbinden
Am Samstag, 15. März um 13.00 Uhr werden
wir wiederum im Träumli Palmen für den
Palmsonntag binden.
Eingeladen sind alle Kinder, besonders auch
die Erstkommunionkinder, die den Familien-
gottesdienst am Palmsonntag gestalten.
Für Kinder bis zur 5. Klasse ist die Mithilfe ei-
ner erwachsenen Person von Vorteil.

Mitbringen sollte man nach Möglichkeit eine
Gartenschere, um Palmblätter zu schneiden.

Wir freuen uns, wenn wir am Palmsonntags-
gottesdienst, 16. März um 9.00 Uhr mit vielen
Palmen in die Kirche einziehen können.

Erstkommunionkinder 
Beeler Catrin Mijacevic Anabela
Blöchlinger Céline Müller Hans
Brunner Fabienne Müller Lorena
Freitas Ana Müller Natalie
Gojani Kreshnik Müller Stephan
Kuster Bruno Palmisano Alex
Löffler Kevin Pergega Lorenc
Lorenz Janik Rende Vincenzo
Loesch Nadja Stucki Thomas
Mala Leonora Thoma Lukas

Am Sonntag, 6. April dürfen 20 Kinder die ers-
te Heilige Kommunion empfangen.

Wir wünschen den Erstkommunionkindern
und ihren Familien einen wunderschönen
und unvergesslichen Erstkommunionfesttag.

Kirchenopfer
Benediktiner Missionare 
in Kasachstan Fr. 973.90 
Justinuswerk Freiburg Fr. 153.55 
Diakonie Pfarrei Fr. 312.55

Gratulationen
Zum Geburtstag
2. 3. 1928 Rosmarie Rüegg-Bach-

mann, Bahnhofstrasse 6
7. 3. 1923 Gertrud Cavicchiolo-

Hauser,
Altersheim Städtli

Zur Taufe
Lorena, von Leonard und Antigona Lleshi-
Berisha, Am Aabach 10
Flavia, von Daniel und Karin Ricklin-Weber,
Neuhof

Ökumenischer 
Gottesdienst 
Am Sonntag, 2. März um 10.30 Uhr feiern wir
zusammen mit den evangelischen Mitchris-
ten einen gemeinsamen Gottesdienst in der
evangelischen Kirche.
Die Vater-Unser-Bitte «Unser tägliches Brot
gib uns heute» soll uns nachdenklich stim-
men, wie selbstverständlich und gedankenlos
wir oft mit unserem reichhaltigen Nahrungs-
angebot umgehen.

Suppenzmittag
Anschliessend an den ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag, 2. März sind alle zum ge-
meinsamen Suppenzmittag im evangelischen
Kirchgemeindehaus eingeladen.

Der Erlös geht an Brot für alle für ein Land-
wirtschaftsprojekt vom HEKS in Bangladesh.
«Ernährungssicherung beginnt im Kopf».
Bäuerinnen und Bauern werden vertraut ge-
macht mit einer ökologischen Landwirt-
schaft. Die Bodenfruchtbarkeit soll so erhal-
ten oder wiederhergestellt und die Umwelt
soll geschont werden. Zu den wichtigsten Ak-
tivitäten des Projekts gehört die sorgfältige
Auswahl und Erzeugung von Saatgut, das den
lokalen Gegebenheiten angepasst ist.

Hauptversammlung 
Kolpingfamilie
Am Mittwoch, 5. März um 19.30 Uhr versam-
meln sich die Mitglieder der Kolpingfamilie
zur jährlichen Hauptversammlung im Res-
taurant Krone.
Wer zur Versammlung abgeholt oder am
Schluss heimgebracht werden möchte, melde
sich bei Markus Steger, ✆ 055 280 13 35.

Weltgebetstag
Am Freitag, 7. März um 19.30 Uhr in der
Pfarrkirche Schmerikon (siehe S. 1/4).
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Zum Schmunzeln
Hans hat im Krankenhaus gelegen. Einige
Zeit nach seiner Entlassung möchte er der
Ordensschwester, die ihn gepflegt hat, zum
Dank einen Blumenstrauss bringen. An der
Pforte des Krankenhauses sagt man ihm:
«Sie können heute Schwester Immaculata
nicht sprechen. Sie ist heute Erwürdige Mut-
ter geworden». – «Och», sagt Hans, «wenn
ich das gewusst hätte, hätte ich dem Kleinen
auch was mitgebracht».

Die Tränen geweint, die Schmerzen gesagt,
die Wunden gesehen. Der Kopf leer und
müde. Manchmal kann Gott das Blatt wen-
den über Nacht. Manchmal ist der Stein, der
uns bedrückt, weggewälzt über Nacht.

Carola Moosbach
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Versöhnungsfeier 
Mittelstufe
Für die Schülerinnen und Schüler der Mittel-
stufe findet die Versöhnungsfeier am Samstag,
8. März um 13.30 Uhr in der Stadtkirche statt.
Gemeinsam denken wir über unser Leben,
über die Gemeinschaft in Schule und Familie
und unsere Beziehung zu Gott nach und las-
sen uns von Gott einen Neuanfang auf Ostern
hin schenken.
Auch die Familien sind herzlich eingeladen!

Kre-aktiv 
für die Mittelstufe 
Raus aus dem grauen Alltag und hinein ins
farbige Vergnügen!
Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe
sind zur Einstimmung auf Ostern zu einem
bunten Nachmittag mit Spiel, Basteln und Be-
wegung am Mittwoch, 12. März von 15.00 bis
17.30 Uhr ins BGZ eingeladen.
Anmeldung bis Freitag, 7. März an 
Stephanie Czernotta, ✆ 055 280 51 33,
stephanie.czernotta@gmx.ch

HV Frauengemeinschaft
und Familientreff
Wir laden alle Mitglieder herzlich zur Haupt-
versammlung ein am Freitag, 14. März um
19.30 Uhr im BGZ. Die Jubla serviert uns ein
feines Nachtessen und im Unterhaltungsteil
verwöhnt uns die Irish Folkband, bestehend
aus sieben LehrerInnen der Musikschule Uz-
nach mit musikalischen Leckerbissen.
Anmeldung bis Montag, 10. März an 
Annette Jud, ✆ 055 280 13 61, oder
Silvia Ponti, ✆ 055 280 44 29 

Palmbinden 
Die Erstkommunionkin-
der werden am Palm-
sonntag wieder mit Palm-
bäumen in die Kirche ein-
ziehen und so Jesus be-
gleiten.
Das Gestalten der Palmbäume findet am
Samstag, 15. März ab 13.30 Uhr beim BGZ
statt.
Wer in der Pfarrei noch Grünzeug hat, kann
dies gerne in der Woche vorher beim Sakris-
tan abgeben.

Sing mit
Frauen und Männer, die Freude am Singen
haben, sind herzlich eingeladen beim «Sing
mit»-Projekt im ad hoc Chor mit dem Kir-
chenchor mitzusingen bei der Messe in G-
Dur von Franz Schubert, mit Solisten, Orgel
und Orchester.

Proben:
Donnerstag, 27. März, 3. April, 10. April, 17.
April, 24. April, Mittwoch, 30. April, Donners-
tag, 8. Mai, jeweils um 20.00 Uhr in der Aula
Bifang.

Aufführung am Pfingstsonntag, 11. Mai, um
10.30 Uhr in der Stadtkirche.

Erstkommunionkleider 
Die Erstkommunionkleider werden am Mitt-
woch, 12. März zwischen 14.00 und 15.00 Uhr
im BGZ ausgegeben.
Wir danken der Frauengemeinschaft herzlich
für diesen Dienst! 

Erstkommunionkinder 
Abreu-Bastos Carla Komani Leotrim
Baumgartner Andrin Laugelli Remo
Blöchliger Nicolas Lauper Simon
Caporrino Simone Mächler Irina
Da Cunha Yannick Markaj Gabriel
De Lemos Vanessa Marty Andrin
Eicher Tobias Meier Eliane
Eichmann Simon Oertig Julia
Eugster Franziska Oertig Katja
Fleti Magdalena Oertig Michaela
Fuertes Lorena Schmucki Alexander
Glaus Michael Schubiger Simon
Gmür Laura Schwab Colin
Gmür Marcia Steiner Lea
Gojani Barbara Succetti Moira
Hellbrück Corina Thoma Tiffany
Hofstetter Jan Tobler Jonas
Hofstetter Yara Vögele Philippe
Hollenstein Benedikt Vogt Remo
Jud Alina Widmer Miriam
Kalbermatten Sabrina Widrig Tim
Kälin Lukas Züger Daniela
Kessler Gilles Zweifel Ayla
Kluge Marcel

Wir freuen uns, am Weissen Sonntag, 30. März
47 Kinder in unsere Tischgemeinschaft auf-
zunehmen und wünschen allen Kindern, ih-
ren Eltern und Angehörigen einen frohen, be-
sinnlichen und unvergesslichen Tag.

Kirchenopfer
Benediktiner Missionare 
in Kasachstan Fr. 129.00
Justinuswerk Freiburg Fr. 58.00 
Diakonie Pfarrei Fr. 110.00 

Fastenzeit
Manchmal spüren wir, dass wir nur halbher-
zig leben, dass manches unheil ist, in und um
uns herum. Wir haben uns verfangen in Ge-
wohnheiten, fühlen uns ohnmächtig und al-
lein. Da gibt es die süssen Versuchungen, die
uns eine heile Welt vorspiegeln: unzählige
Heilsversprechen, teure und billige Heilsan-
gebote. Ob solche «Light-Versionen» zum Le-
bensglück beitragen?

Da kann die Fastenzeit eine heilsame Zeit
sein, in der wir uns bewusst werden, wo und
warum das Leben blockiert wird. Wir sind
eingeladen, den Schwierigkeiten ins Auge zu
sehen, dem Kreuz nicht auszuweichen und
dennoch Schritte der Befreiung zu wagen. Die
Fastenzeit soll ein Auferstehungsweg werden,
ein Weg zum Aufstand für das Leben, ein Weg
auf Ostern zu.

Das Fastenopfer begleitet uns dieses Jahr mit
dem Motto: «Damit das Recht auf Nahrung
kein frommer Wunsch bleibt». AMEN! So sei
es.

Versöhnungsfeier für 
Erstkommunionkinder
Versöhnung ist heilsam. Dieses befreiende
Wirken Gottes an uns Menschen, aber auch
das persönliche Bereuen und Sich-versöhnen
mit den Mitmenschen dürfen auch die Erst-
kommunionkinder zusammen mit ihren El-
tern und Geschwistern erfahren.

Darum sind sie zur gemeinsamen Versöh-
nungsfeier eingeladen, am Samstag, 1. März
um 9.00 Uhr im Pfarreiheim.

Krankensalbung 
Am Vorabend zum Tag der Kranken wird im
Gottesdienst vom Samstag, 1. März um 18.30
Uhr die Krankensalbung gespendet.
Wer möchte, darf sich gerne zur Stärkung in
seelischer und körperlicher Krankheit mit
dem geweihten Öl salben lassen.
Bitte in der vordersten Bank Platz nehmen! 

Der Empfang dieses Sakramentes ist Aus-
druck dafür, dass wir in unserer Anfälligkeit
und Gebrechlichkeit Gott, dem Lebendigen,
trauen, dass er uns hindurch begleitet durch
alle Krankheit und jedes Sterben.
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Von einem Hirten
und 
vielen Schafen

An den Vorbereitungstagen un-
serer Erstkommunionkinder
und ihrer Familien sind wir mit
dem guten Hirten unterwegs
gewesen und haben mit allen
Sinnen gespürt, wie er sich um
uns kümmert und uns liebt.

Aus der Fastenopferagenda

«Wir müssen die Welt nicht
erobern.
Es reicht, sie zu erneuern.
Durch uns. Heute.»
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Weltgebetstag 
Dieses Jahr ist wieder ein Weltgebetstags-Got-
tesdienst am Freitag, 7. März um 19.00 Uhr in
der Pfarrkirche Ernetschwil.
Frauen aus Rieden, Gommiswald und Ernet-
schwil haben sich in das Schwerpunktland
Guyana vertieft und einen ansprechenden
Gottesdienst für uns alle gestaltet.
Herzlich willkommen! 

Versöhnungsfeier/
Versöhnungsgespräch
Auf Ostern hin sauberen Tisch machen, dazu
lädt uns auch unser Herz ein. Das ist in Er-
netschwil in der Versönungsfeier am Sonntag,
9. März um 19.30 Uhr möglich.

Wer das in einer Einzelbeichte machen möch-
te, hat dazu Gelegenheit am Hohen Donners-
tag, 20. März, vor der Messfeier ab 19.15 Uhr.

Palmenbinden für 
Palmsonntag
Am Samstag, 15. März ab 13.00 Uhr sind
wiederum Kinder und (soweit möglich) de-
ren Eltern ins Pfarreiheim eingeladen, um un-
ter Anleitung des Pfarreirates miteinander
Palmen zu binden und Palm-Körbchen bereit
zu machen.
Rotes Band, Draht und Äpfel sind selbst mit-
zubringen. Alles Übrige organisiert der Pfar-
reirat.
Wir freuen uns, wenn im Palmsonntagsgot-
tesdienst, 16. März um 9.00 Uhr wieder eine
stattliche Zahl Palmbäume die Kirche zieren.

Erstkommunionkinder 
Blöchliger Joel Marty Tobias
Bucherini Siri Moser Moris
Caracciolo Cinzia Müller Nicole 
Eberhard Karin Ryf Divina
Elmer Lukas Sennhauser Fabian
Helbling Matthias Stocklin Jan
Kauflin Elena Vifian Dominic
Knobel Lukas Ziltener Damian

Die ganze Pfarrei freut sich mit euch, dass ihr
euch mit der Erstkommunion am Sonntag,
30. März dann auch regelmässig am Tisch des
Herrn stärken könnt.

Kirchenopfer
Zürcher Lehrhaus Fr. 231.30
Justinuswerk Freiburg Fr. 211.85 
Diakonie Pfarrei Fr. 72.20 

Gratulationen
Zum Geburtstatg
13. 3. 1923 Edith Höschele-

Delucca, Rosenweg 7,
Uetliburg 

Zur Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wurde in un-
sere kirchliche Gemeinschaft aufgenommen:

Remo, von Roman und Vreni Bodenmann-
Kaufmann, Giegenthal, Uetliburg 

«Brot zum Teilen» 
Brot für alle und Fastenopfer führen zusam-
men mit dem Schweizerischen Bäcker-Kondi-
torenmeister-Verband die Aktion «Brot zum
Teilen» durch.

Die Bäcker haben für die Aktion ein Brot
kreiert, das mit Zutaten aus regionaler Pro-
duktion gebacken wird und gut gebrochen
werden kann.

Das «Brot zum Teilen» wird in unserer Bä-
ckerei Huber ab dem 29. Februar (Suppen-
zmittag) bis zum 23. März angeboten.

Für jedes verkaufte «Brot zum Teilen» geht
ein Franken an die ökumenische Kampagne.
Herzlichen Dank für die Unterstützung!
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Ökumenischer Gottesdienst
Anlässlich der Gebetswoche für
die Einheit der Christen vom 
18. bis 25. Januar fand am Sonn-
tag, 20. Januar ein ökumenischer
Gottesdienst statt, der musika-
lisch von der Jung-Akkordeon-
Gruppe begleitet wurde.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst verweilten die Gottes-
dienstbesuchenden vor der Kir-
che bei Punsch und Kräpfli.

Segnung der Kerzen – Blasius-Halssegen 

Am Samstag, 2. Februar, an Ma-
ria Lichtmess, fand abends ein
feierlicher Gottesdienst statt, in
dem Kerzen gesegnet wurden.
Das Licht «Christus» holte man
sich mit den geweihten Kerzen
sichtbar und fassbar ins Haus. Im
Gedenken an den Heiligen Bla-
sius wurde der Blasiussegen er-
teilt.
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BaronchelIi Yolanda Lambaré Selena
Bemet Tamara Lang Patrick
Bemet Vivien Lüönd Pascal
Bernet Janick Markaj Aleksander
Bühler Cedric Morger Alexandra
Crestani Silvan Nikollbibaj Kristijan
Dodaj Edmona Nrecaj Valentina 
Dodaj Gjergj Ochsner Gian 
Eggenschwiler Sascha Ruoss Toni 
Eicher Marc Rupf Jennifer
Fritschi Noah Scheiwiller Nico
Fritschi Rafael Steiner Nadine
Gojani Mark Sutter Florian
Hegner Tanja Sutter Jennifer
Helbling Gabriel Vandersmissen Piet
Kaufmann Andrea Villiger Pascal 
Koster Céline Widmer Kilian
Kühne Ivan Ziegler Vanessa 

Am Sonntag, 6. April dürfen 36 Kinder die ers-
te Heilige Kommunion empfangen. Die gan-
ze Pfarrei freut sich, sie in die Tischgemein-
schaft aufzunehmen.
Wir wünschen den Erstkommunionkindern
und ihren Familien einen wunderschönen
und unvergesslichen Erstkommunionfesttag.

Weltgebetstag
Am Freitag, 7. März um 19.00 Uhr in der
Pfarrkirche Ernetschwil (siehe S. 1/6).

El-Ki-Fiir
Am Mittwoch, 12. März um 8.45 Uhr in der
Pfarrkirche. Mütter und Väter mit Kleinkin-
dern sowie Grosseltern sind herzlich eingela-
den. An der Feier nehmen auch die Kinder-
gärtler mit ihren Lehrpersonen teil.
Anschliessend gibt es Kaffee und Weggli im
Pfarreiheim.
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Sünneligruppe (FG)
Am Montag, 3. März um 12.00 Uhr, Mittages-
sen im Gaue-Kafi. Anschliessend Spielnach-
mittag im Restaurant.
In der Sünneligruppe sind alle Seniorinnen
und Senioren herzlich willkommen, die Freu-
de am Jassen oder am Gesellschaftsspiel ha-
ben.
Wir treffen uns jeweils in der Regel am ersten
Montagnachmittag im Monat im Pfarrei-
heim, sporadisch auch zu einem Mittagessen
in einem Restaurant. Kontaktperson: Rosma-
rie Reiser, ✆ 055 280 10 16.

Nothilfekurs/Refresher 
Der Nothilfekurs richtet sich an Menschen,
die ihr Wissen in «Erster Hilfe» auffrischen
möchten. Es werden die einzelnen Schritte
durchgegangen, die für ein korrektes Verhal-
ten nach einem Unfall wichtig sind.

Die Frauengemeinschaft lädt dazu herzlich
ein am:
Dienstag, 4. März von 19.00 bis 22.00 Uhr
beim Feuerwehrdepot Ernetschwil.
Kosten: Fr. 60.–.
Anmeldung bis Samstag, 1. März bei 
Daniela Brunschwiler, ✆ 055 280 25 74.

60 plus – 
Mittagstisch für Senioren 
Am Donnerstag, 6. März um 11.30 Uhr im
Hotel Krone. Anmeldung an Rösi Bernet,
✆ 055 280 18 47.

Bäuerinnenvereinigung
Informationsabend des Palliativnetzwerks
Linth, am Montag, 10. März um 19.30 Uhr im
Treffpunkt.
Der Freiwilligendienst des Palliativnetzwerks
Linth hilft, dass im Spital oder zu Hause nie-
mand ohne seinen ausdrücklichen Wunsch
beim Sterben oder in einer Krisensituation al-
lein gelassen wird. Frau Högger, Palliativ-
gruppe Linth, berichtet von ihren Erfahrun-
gen aus dem Alltag.

Nähkurs FG
Am Dienstag, 11. März von 13.45 bis 15.45 Uhr
im Pfarreiheim.

Palmbinden 
Am Samstag,
15. März um 13.30
Uhr treffen sich alle
Kinder, die unter
Mitarbeit der Juma
eine Palme basteln
möchten, im Pfar-
reiheim.

Kinder bis zur 5. Klasse brauchen die Mithil-
fe einer erwachsenen Begleitperson.
Familiengottesdienst zum Palmsonntag, am
16. März um 10.30 Uhr.

Erstkommunionkinder
Am Ostermontag, 24. März dürfen Michèlle
Brunner und Marcel Hofmann die erste Hei-
lige Kommunion empfangen.

Die ganze Pfarrei freut sich mit ihnen und
wünscht ihnen einen unvergesslichen Tag.

Gruppe junger Mütter
Bergli-Zwergli am Mittwoch, 12. März von
14.00 bis 17.00 Uhr Osterbasteln im Kirch-
gemeinderaum.
Monica Bernardi, ✆ 055 283 40 40 und Ma-
rion Kemp, ✆ 055 280 65 50 freuen sich auf
zahlreiche Anmeldungen bis Mittwoch, 5.
März.

Seniorengemeinschaft 
Jassnachmittag 
Am Mittwoch, 5. März gelten um 14.00 Uhr
im Pfarreiraum wieder Stöck-Wis-Stich. Je-
dermann/Frau ab 50 ist dazu herzlich einge-
laden.
Auskunft erteilt Luzia Jud, Salenstrasse 29,
✆ 055 214 29 00.

Senioren Z'Mittag 
Lassen Sie sich am Donnerstag, 13. März ver-
wöhnen und geniessen Sie ein feines Mittag-
essen. Jeannette Eichmann freut sich, Sie um
12.00 Uhr im Jägerstübli willkommen zu heis-
sen.
Anmeldung bis Dienstagmittag, 11. März an
Jeannette Eichmann, ✆ 079 501 70 83.

Ludothek
Die Ludothek (in der Rainhalle) ist ein Spiel-
verleih für jedes Alter. Sie ist jeden Freitag von
15.00 bis 17.00 Uhr und am ersten Samstag
von 10.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Am Freitag 14. März findet wiederum ein
Spielabend in der Rainhalle statt. Ab 19.30
Uhr sind alle Tisch- und Kartenspielbegeis-
terten ab 10 Jahren willkommen.

Kirchenopfer
Benediktiner Missionare 
in Kasachstan Fr. 100.05
Justinuswerk Freiburg Fr. 43.55 
Diakonie Pfarrei Fr. 90.55 

Krankensalbung
Am Sonntag, 2. März um 10.30 Uhr wird im
Gottesdienst die Krankensalbung gespendet.
Wer die Mühen des Alters oder der Krankheit
spürt, ist eingeladen, im Sakrament der Kran-
kensalbung für dieses Stück Lebensweg den
Zuspruch von Gottes Nähe zu empfangen.

Weltgebetstag
Am Freitag, 7. März um 19.00 Uhr in der
Pfarrkirche Ernetschwil (siehe S. 1/6).

Versöhnungsfeier
Umkehr und Neubesinnung sind besonders
in der Fastenzeit ein Schwerpunkt, um die Be-
ziehung mit Gott und den Mitmenschen zu
erneuern, sich zu versöhnen und einen Neu-
anfang zu wagen.
Dazu laden wir am Mittwoch, 12. März um
19.00 Uhr zur gemeinsamen Versöhnungs-
feier ein.
Wer ein persönliches Versöhnungsgespräch
wünscht, melde sich bei Pfarrer Michael Pfiff-
ner oder Kaplan Waldemar Piatkowski.

Palmbinden
Palmbinden am Samstag, 15. März um 9.00
Uhr.
Palmsonntagsgottesdienst, 16. März um 10.30
Uhr, anschliessend Suppenzmittag in der
Rainhalle.
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Lichterprozession 

Am Sonntag, 3. Februar, einen Tag
nach dem Fest Darstellung des Herrn,
wurden bei der Rainhalle Kerzen ge-
segnet.

Anschliessend zog die ganze Gottes-
dienstgemeinschaft in einer Lichter-
prozession in die Pfarrkirche ein.

Im Gottesdienst feierten wir Jesus
Christus, der als Licht in die Welt
kam.

Die Bitte um sein Heil, um Gesund-
heit an Leib und Seele, kam auch 
im anschliessenden Blasiussegen zum
Ausdruck.
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Mo 3. März

12.00 Gommiswald: Mittagessen im
Gauen-Kafi, anschliessend Spiel-
nachmittag, Sünneligruppe 

20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,
BGZ

20.00 Gommiswald: Bibelgruppe 
Immanuel, Pfarreiheim

Di 4. März

14.30 Uznach: Diaschau von Christian
Walt, BGZ, Pro Senectute

15.30 Uznach: Krabbelplausch,
Tönierhaus, FT

19.00 Ernetschwil: Nothilfekurs/
Refresher, Feuerwehrdepot,
FG Gommiswald (siehe S. 7)

19.30 Uznach: Schminkkurs, BGZ, FG

Mi 5. März

09.00 Uznach: Monatsmesse FG,
Stadtkirche

14.00 Ernetschwil: Seniorentreff,
Pfarreiheim

19.30 Uznach: Hauptversammlung 
Kolpingfamilie, Rest. Krone

20.00 Schmerikon: Hauptversammlung
Frauengemeinschaft/Familientreff,
Rest. Seehof (siehe S. 4)

Do 6. März

11.30 Gommiswald: 60 plus – Mittags-
tisch für SeniorInnen, Hotel Krone

14.00 Uznach: Spatzenhöck, Oster-
plausch «Mir backet üs en Oschter-
has!», Bäckerei Rutz, FT

14.15 Gommiswald: Frühlings- und
Osterhöck, Basteln zum Thema
«Frühling», Treffpunkt, GjF

14.30 Schmerikon: Zwerglihöck,
Allmeindstrasse 11, FG/FT

Sa 8. März

09.30 Uznach: Vater-Chind-Café, BGZ, FT

Mo 10. März 

19.30 Rieden: Bibelgruppe Immanuel,
Besprechungszimmer Pfarrhaus

19.30 Gommiswald: Informationsabend
zum Palliativnetzwerk Linth,
Treffpunkt, Bäuerinnenvereinigung
(siehe S. 7)

Di 11. März

13.45 Gommiswald: Nähkurs, Pfarrei-
heim, FG

Mi 12. März

09.00 Uznach: Zmorgehöck, BGZ, FT
14.00 Rieden: Osterbasteln, Kirch-

gemeinderaum, GjM (siehe S. 7)
19.30 Schmerikon: Bibelgruppe 

Immanuel, Pfarreilokal

Agenda – Vereine und Gruppierungen

Adressen Seelsorgeeinheit Obersee
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

Guido und Jacqueline Glaus, Sakristanenehepaar
✆ 055 280 59 02; Mobile 078 626 01 35
glaus-buehler@bluewin.ch

Josef und Lina Brändle, Verantwortliche BGZ
✆ /Fax 055 280 21 94

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Jolanda Schnorf, Mesmerin
✆ 055 442 24 32
jolandaschnorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
vormittags: Di 9-11; Do, Fr 8.30-9.30
nachmittags: Mo, Di, Do, Fr 14-16.30

Esther und Alois Fritschi, MesmerIn
✆ 055 280 62 53; Mobile 079 565 42 85
marjano@bluewin.ch.

Kath. Pfarramt Rieden
Dorf 90, 8739 Rieden
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch
(Pfarreisekretärin siehe Gommiswald)

Walter Morger, Mesmer
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Annemarie Marty, Pastoralassistentin
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33
stephanie.czernotta@gmx.ch

Pfarreiratspräsidium
Lisbeth Sutter, Schmerikon 
✆ 055 282 15 23
lis-sutt@bluemail.ch

Markus Baumgartner, Uznach
✆ 055 280 46 29
mabauz@bluewin.ch

Priska Pfister, Ernetschwil
✆ 055 290 15 45
pfisterher@bluewin.ch

Gertrud Bamert, Gommiswald
✆ 055 290 18 51
g.bamert@pbcleadertools.ch

Weitere Infos – Homepage

www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei
www.gommiswald.net/pfarrei

Mein Ball

Ich habe einen Ball,
ganz neu, ganz prall.
Ich lauf hinter ihm her,
das ist nicht schwer.
Den Ball auf dem Schoss 
sitze ich heiter,
und weiss nicht weiter.

Wie die Nachbarskinder schielen!
Sie wollen mit meinem Ball spielen.
Ihr Leder ist alt und weich.
«Nein», sage ich gleich.

Jetzt spielen sie ohne mich,
das gibt mir einen Stich.
Ich höre ihr Lachen –
Ganz ohne meine Sachen.

Meinen neuen Ball unterm Arm,
schleich ich mich an,
roll meinen Ball zu ihrem Tor,
da rufen die Kinder mich 
aus dem Versteck hervor.


